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Symbolverzeichnis 

Indizes 

e  frachtpflichtige Entfernung in km 

g  frachtpflichtiges Brutto-Gewicht in kg 

k  Kunde/Versender-Matchcode 

l  Lademittel/Packstück 

n  Nachlauf-Kilometer 

o  Ortsklasse des Empfängers 

p  Postleitzahl des Empfängers 

s  Sendung/Erfassungsnummer 

t  Zeitpunkt/Übergabedatum 

t ′  Zeitpunkt, der das Ende eines Betrachtungszeitraums markiert 

u  späteste Anlieferzeit beim Empfänger 

v  Vorlauf-Kilometer 

Variablen 

skt ,,α  Binärvariable 

S
sktBRE ,,  Breite einer Sendung bzgl. t, k und s in cm 

skt ,,χ  Binärvariable 

ktDZU ,  Dieselzuschlag eines Kunden bzgl. t und k in Prozent 

skt ,,ε  Binärvariable 

NL
sktENT ,,  Nachlauf-Kilometer einer Sendung bzgl. t, k und s 

tat
sktENT ,,  tatsächliche gesamte Entfernung einer Sendung bzgl. t, k und s in km 

VL
sktENT ,,  Vorlauf-Kilometer einer Sendung bzgl. t, k und s 

skt ,,γ  Binärvariable 

tat
lsktGEW ,,,  tatsächliches Brutto-Gewicht einer Sendung bzgl. t, k, s und l in kg 

S
sktHÖH ,,  Höhe einer Sendung bzgl. t, k und s in cm 

sktLAD ,,  im Rahmen einer Sendung benutztes Lademittel bzgl. t, k und s 

S
sktLÄN ,,  Länge einer Sendung bzgl. t, k und s in cm 

ktMAR ,  Marge eines Kunden bzgl. t und k in Prozent 

sktNEB ,,  sonstige Nebengebühren einer Sendung bzgl. t, k und s in Euro 


